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Mauerwerk?
www.atg-gruppe.de
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Nr. 27/25. Jahrgang8. Juli 2018

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 18.00 Uhr, Sa 9.30 – 13.00 Uhr

Jetzt: Am Kleinen Stadtfeld 1 (direkt neben McDonald‘s)

23970 Wismar,  03841-28 78 80

Vergleichen Sie die Endpreise - nicht die Rabatte!

20 Jahre
JUMBO-KÜCHEN

Wir drücken allen Teams die Daumen!
Weitere Informationen zur AOK Mini-WM
fi nden Sie unter www.blitzverlag.de

AOK Nordost und BLITZ präsentieren Ihnen die

  Mini-WM 2018
Gemeinsam mehr bewegen aok.de/nordostGemeinsam mehr bewegen aok.de/nordostGemeinsam mehr bewegenGemeinsam mehr bewegenGemeinsam mehr bewegen

SONNTAG | 8.7.2018 | 11.00 Uhr 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark (Kunstrasenplatz)
Parkstraße 51 · 18119 Rostock-Warnemünde
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Hansestadt dankt Nothelfern 
beim Großbrand im April

Manuel Wille zu Gast 
beim BLITZ-Frühstück

43 Töpfer kommen zum 
Pöttermarkt vör St. Nikolai

Stellvertreterwahl
Michael Berkhahn im Amt bestätigt

Michael Berkhahn (CDU) Foto: 
Annette Joppke

Wismar/wb/aj. Auf ihrer au-
ßerordentlichen Sitzung wählte 
die Wismarer Bürgerscha�  am 
Donnerstag Michael Berkhahn 
(CDU) erneut zum ersten Stell-
vertreter des Bürgermeisters. 
Damit bleibt er für weitere sie-
ben Jahre und sechs Monate im 
Amt und ist zuständig für  das 
Ordnungsamt, das Bauamt, Amt 
für Bildung, Jugend, Sport und 
Förderangelegenheiten sowie 
für die Eigenbetriebe der Han-
sestadt. Berkhahn setzte sich 
in geheimer Abstimmung mit 
25 zu 4 Stimmen gegen Hin-
rich Schütt aus Kühlungsborn 
durch. Ihn hatte die Fraktion 
FDP/Grüne vorgeschlagen.

Bescheid über 
Fördermittel 

Wismar/wb. Für die Neu- und 
Umgestaltung der Claus-Jesup-
Straße erreichte die Hansestadt 
Wismar am 20. Juni ein Förder-
mittelbescheid, auf den die Stadt 
bereits gewartet hat. Das Vorha-
ben, das einen Gesamtumfang 
von 3,471 Millionen Euro hat, 
wird mit 75 Prozent vom Land 
gefördert. Es umfasst die Neu- 
und Umgestaltung der Straße  
und deren Nebenanlagen unter 
Beachtung der Barrierefreiheit 
und Reduzierung des Umge-
bungslärms. Gleichzeitig soll die 
Mittelpromenade anspruchsvoll 
und neu gestaltet werden. Eben-
falls ist die Anpassung der Stra-
ßen- und Promenadenbeleuch-
tung an das allgemeine Stadtbild 
Gegenstand der Maßnahme.

Tre� en für 
Neubürger

Wismar/wb/pm. Schon Her-
mann Hesse wusste »Jedem An-
fang wohnt ein Zauber inne«. Da 
es manchmal aber etwas dauern 
kann, bis ein Neuanfang in einer 
fremden Stadt rundum gelingt, 
bietet der Bürgertreff »TiL – 
Tre�  im Lindengarten« einmal 
im Monat den Neubürger-Tre�  
an. Am kommenden Montag, 
9. Juli, von 18 bis 20 Uhr kön-
nen sich Neu-Wismarer wieder 
in der Bauhofstraße 17 ein-
� nden. In gemütlicher Runde 
wird über manche Veranstal-
tung informiert, Geheimtipps 
werden ausgetauscht oder auch 
nur – wie man hier sagt – Klön-
schnack gehalten. Interessierte 
sind herzlich willkommen. Bei 
Fragen 03841-47 11 022.

Wismar/wb/pm. Am 15. Juli 
haben alle Bürger von 14 bis 
17 Uhr wieder die Möglichkeit, 
defekte Geräte zur Reparatur 
in den TiL, Bauhofstraße 17, in 
Wismar zu bringen. Durch die 
neuen ehrenamtlichen Repara-
teure können jetzt neben diver-
sen Haushaltsgeräten (auch 
älteren Datums) ebenfalls Han-
dys und Computer repariert 
werden. In geselliger Runde 
wird gemeinsam geforscht, 
gewerkelt, repariert und so das 
Wissen erweitert.

Repair-Café

Wismar/wb/pm. Im Zuge der 
Erschließungsarbeiten zum 
Wohngebiet Seebad Wendorf 
wird ab 9. Juli die Buswende- 
und Stellplatzanlage in der 
Ernst-Scheel-Straße umgebaut. 
Die bisherige Bushaltestelle 
wird in die bereits fertig gestell-
te neue Buswendeanlage am 
Beginn des neuen Wohngebie-
tes verlagert. Außerdem wird 
die Zufahrt zur Medianklinik für 
die Zeitdauer der Bauarbeiten 
verlegt. Sie erfolgt über eine 
provisorisch hergestellte Tras-
se. Die Baumaßnahmen werden 
Ende August fertig sein.

Bushaltestelle 
wird verlegt

Neuburg/wb/pm. Ab dem 
9. Juli wird die vorübergehen-
de Fußgängerführung an der 
Brücke bei Neuburg im Zuge 
der Kreisstraße  33 gesperrt. 
Grund hierfür ist der verstärk-
te Arbeitseinsatz der Bau-
firma, um ein Befahren der 
Brücke bis zum Schulanfang 
sicherzustellen.

Brücke auch für 
Fußgänger gesperrt

Politmärchen feiert Premiere in St. Georgen
Schauspiel um Machtmissbrauch und um Menschen, die sich mit dem Leben in Angst arrangieren 

Wismar/wb. Mit großem App-
laus feierte die Märchenkomö-
die »Der Drache« von Jewgeni 
Schwarz am Donnerstag Premi-
ere in Wismar. In der fast aus-
verkau� en St.-Georgen-Kirche 
erlebten die Zuschauer den von 
Regisseur Holger Mahlich neu 
inszenierten, gesellschaftskri-
tischen und von viel Wortwitz 
geprägten Klassiker. Sie amü-
sierten sich köstlich über den 
schizophrenen Bürgermeister, 
gespielt von Sascha Gluth, sei-
nen windigen Sohn Heinrich 
und Kater Mariechen. 
Die Akteure der »Klassiker-
tage«, die sich zuvor noch über 
eine Förderung von 25.000 
Euro vom Land Mecklenburg-
Vorpommern freuen konnten, 
haben dieses zeitlose � eater-
stück nach St. Georgen geholt. 
Der Vereinsvorsitzende, Ralf 
Lorber, bedankte sich zu Be-
ginn der Vorstellung bei allen 
Unterstützern, insbesondere 
bei der Hansestadt Wismar. Bis 
zum 28. Juli sind 13 Vorstellun-
gen geplant.  Alle Informationen 
zum Ticketverkauf unter www.
klassikertage-wismar.de Joppke

Premiere des Klassikers »Der Drache« von Jewgeni Schwarz in der Wismarer St.-Georgen-Kirche. Die Zuschauer erlebten nicht nur ein 
aktuell-satirisches Theaterstück, sondern auch ein fantastisches Ensemble, das diese Inszenierung mehr als sehenswert macht. Foto: Joppke


